
Höhere Berufsfachschule für Sozial- und Gesundheitswesen 
2jährig 
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Bildungsziel 
Der zweijährige Bildungsgang für Schülerinnen und Schüler mit Fachoberschulreife dient dem Er-
werb erweiteter beruflicher Kenntnisse im Sozial- und Gesundheitswesen  und dem Erwerb der 
schulischen Fachhochschulreife.  

Aufnahmevoraussetzungen 
Voraussetzung für die Aufnahme ist die Fachoberschulreife (Hauptschulabschluss 10B und Real-
schulabschluss). 

Bildungsinhalte 
Der Unterricht umfasst 34 Wochenstunden an 5 Wochentagen. 
 
Deutsch/Kommunikation Wirtschaftslehre Sozial- und Erziehungswissenschaften 
Englisch Religion Gesundheitswissenschaften 
Mathematik Sport/Gesundheitsför-  
Biologie derung  
Politik/Gesellschaftslehre   
   
   

Berechtigung 
Die Schülerin oder der Schüler ist durch den Erwerb des schulischen Teils der Fachhochschulreife 
zu einem Studium an einer Fachhochschule oder Gesamthochschule befähigt. 
 
 

Anmeldung 
Bewerbungsunterlagen 

letztes Halbjahreszeugnis (Fotokopie) 
handgeschriebener Lebenslauf 

ein Lichtbild 
 

Anmeldeformulare: 
www.berufskolleg-troisdorf.de 

 

Anmeldefrist 
Monat Februar 
 
Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises 
53844 Troisdorf-Sieglar

 



Vollschulische Ausbildung zum Staatlich geprüften  
Informationstechnischen Assistenten (ITA) 

3jährig 
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Bildungsziel 
Der dreijährige Bildungsgang für Schülerinnen und Schüler mit Fachoberschulreife dient der beruf-
lichen Ausbildung zum Informationstechnischen  Assistenten nach Landesrecht und dem Erwerb 
der Fachhochschulreife. 

Aufnahmevoraussetzungen 
Voraussetzung für die Aufnahme ist die Fachoberschulreife (Hauptschulabschluss 10B oder Real-
schulabschluss). 

Bildungsinhalte 
Der Unterricht umfasst 34 Wochenstunden an 5 Wochentagen und Fachpraxis. 
 
Deutsch/Kommunikation Wirtschaftslehre Fachpraxis in der  IT-Technik 
Englisch Religion Auseinandersetzung mit zeitgemäßer 
Mathematik Sport/Gesundheitsför- Hard- und Software 
Physik derung Programmiertechnik 
Politik/Gesellschaftslehre  Elektrotechnik 

Berechtigung 
Die Schülerin oder der Schüler ist durch den Erwerb der Fachhochschulreife zu einem Studium an 
einer Fachhochschule oder Gesamthochschule befähigt. 
 

Anmeldung 
Bewerbungsunterlagen 

letztes Halbjahreszeugnis (beglaubigte Foto-
kopie) 

handgeschriebener Lebenslauf 
ein Lichtbild 

 
Anmeldeformulare: www.bk-hennef.de 

Anmeldefrist 
Monat Februar 
 
Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises 
53773 Hennef

 



Bildungsgänge, die zu beruflichen Kenntnissen und  
zur allgemeinen Hochschulreife führen 
APO-BK, Anlage D,  3jährig 
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Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises 
Schulorte: Troisdorf-Sieglar 
 Siegburg 
 Bonn-Duisdorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sekundarstufe I 

Fachoberschulreife mit Qualifikation 
 

oder 
 

Versetzung in die Klasse 11 des 
Gymnasiums 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sekundarstufe II 

 
Allgemeine Hochschulreife 

 
3jähriger Bildungsgang 

Berufsbezogene Schwerpunkte: 
 

Technik bzw. 
 Wirtschaft und Verwaltung 

 
Pflichtbereich und Wahlbereich  
mindestens 2 Leistungskurse  
in Klasse 11 Möglichkeit von 

Angleichkursen 



Höhere Berufsfachschule für Technik 
Schwerpunkt: Elektrotechnik, Profilbildung: Informations- und Kommunikationstechnik 

2jährig 
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Bildungsziel 
Der zweijährige Bildungsgang für Schülerinnen und Schüler mit Fachoberschulreife dient dem Er-
werb erweiteter beruflicher Kenntnisse in der Informations- und Telekommunikationstechnik und 
dem Erwerb der schulischen Fachhochschulreife.  

Aufnahmevoraussetzungen 
Voraussetzung für die Aufnahme ist die Fachoberschulreife (Hauptschulabschluss 10B und Real-
schulabschluss). 

Bildungsinhalte 
Der Unterricht umfasst 34 Wochenstunden an 5 Wochentagen. 
 
Deutsch/Kommunikation Wirtschaftslehre Programmiertechnik  
Englisch Religion  
Mathematik Sport/Gesundheitsför-  
Physik derung  
Politik/Gesellschaftslehre   
   
   

Berechtigung 
Die Schülerin oder der Schüler ist durch den Erwerb des schulischen Teils der Fachhochschulreife 
zu einem Studium an einer Fachhochschule oder Gesamthochschule befähigt. 
 
 

Anmeldung 
Bewerbungsunterlagen 

letztes Halbjahreszeugnis (Fotokopie) 
handgeschriebener Lebenslauf 

ein Lichtbild 
 

Anmeldeformulare: 
www.bk-hennef.de 

 

Anmeldefrist 
Monat Februar 
 
Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises 
53773 Hennef

 



Höhere Berufsfachschule für Technik 
Schwerpunkt: Metalltechnik, Profilbildung: Maschinen- und Automatisierungstechnik 
2jährig 
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Bildungsziel 
Der zweijährige Bildungsgang für Schülerinnen und Schüler mit Fachoberschulreife dient dem Er-
werb erweiteter beruflicher Kenntnisse in der Metall-, Maschinen- und Automatisierungstechnik 
und dem Erwerb der schulischen Fachhochschulreife.  

Aufnahmevoraussetzungen 
Voraussetzung für die Aufnahme ist die Fachoberschulreife (Hauptschulabschluss 10B und Real-
schulabschluss). 

Bildungsinhalte 
Der Unterricht umfasst 34 Wochenstunden an 5 Wochentagen. 
 
Deutsch/Kommunikation Wirtschaftslehre Maschinenbautechnik  
Englisch Religion Konstruktionstechnik 
Mathematik Sport/Gesundheitsför- Informatik  
Physik derung Steuerungs- und Regeltechnik 
Politik/Gesellschaftslehre  Elektrotechnik 
   
   

Berechtigung 
Die Schülerin oder der Schüler ist durch den Erwerb des schulischen Teils der Fachhochschulreife 
zu einem Studium an einer Fachhochschule oder Gesamthochschule befähigt. 
 
 

Anmeldung 
Bewerbungsunterlagen 

letztes Halbjahreszeugnis (Fotokopie) 
handgeschriebener Lebenslauf 

ein Lichtbild 
 

Anmeldeformulare: 
www.berufskolleg-troisdorf.de 

 

Anmeldefrist 
Monat Februar 
 
Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises 
53844 Troisdorf-Sieglar

 



Höhere Berufsfachschule für Technik 
mit gymnasialer Oberstufe 

3 jährig 
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Bildungsziel 
Die dreijährige höhere Berufsfachschule wird im berufsbildenden Bereich als gymnasiale Oberstu-
fe mit einem beruflichen Profil angeboten. Der Abschluss führt zur allgemeinen Hochschulreife. 
 
Den Schüler/innen werden durch die Verbindung einer allgemeinen Grundbildung mit vertieften 
Erkenntnissen in den Schwerpunktbereichen Maschinen- oder Elektrotechnik (wahlweise) wichtige 
Voraussetzungen für ein Studium vermittelt. 

Aufnahmevoraussetzungen 
In die Jahrgangsstufe 11 können aufgenommen werden: 
 

 Schüler/innen des Gymnasiums mit einem Versetzungszeugnis in die Klasse 11 
 Schüler/innen der Gesamtschule mit Fachoberschulreife und Berechtigung zum Besuch der 

gymnasialen Oberstufe 
 Schüler/innen einer anderen Schulform mit Fachoberschulreife und Berechtigung zum Besuch 

der gymnasialen Oberstufe (z. B. Hauptschule, Realschule) 
 
Diese Schulform wird nur bei ausreichender Schülerzahl eingerichtet. 

Bildungsinhalte 
Der Unterricht umfasst 30 Wochenstunden. Die Fächer sind nach Aufgabenfeldern geordnet: 
 
im sprachlich-
literarisch-
künstlerischen Aufga-
benfeld die Fächer 

 
im gesellschaftlichen 
Aufgabenfeld die Fächer

im mathematisch-natur-
wissenschaftlich-techni-
schen Aufgabenfeld 

 
 
Allgemeinfächer 

Deutsch Politik/Geschichte Mathematik Religionslehre 
Englisch Volks- u. Betriebswirt- Physik/Chemie Sport 
Französisch schaftslehre Biologie  
Kunst Wirtschaftsgeographie Technisches Zeichnen  
Musik Rechtskunde Informatik  
  Maschinen-/Elektrotechnik  

Berechtigung 
Die Schülerin oder der Schüler erwirbt die allgemeine Hochschulreife - Abitur - und berufliche 
Kenntnisse und ist somit zum Besuch einer Universität bzw. Hochschule berechtigt. 

 
 
 

Anmeldung 
Bewerbungsunterlagen 

letztes Zeugnis in Fotokopie 
tabellarischer Lebenslauf 

ein Lichtbild 

Anmeldefrist 
Monat Februar 
 
Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises 
53844 Troisdorf-Sieglar

 



Höhere Berufsfachschule für Wirtschaft und Verwaltung 
 -Höhere Handelsschule- 
2jährig  
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Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises 
Schulorte:    Bonn-Duisdorf 
  Siegburg und Außenstellen Eitorf und Neunkirchen 

 
Fachoberschulreife 

 
Hauptschule       Realschule       Gymnasium       Gesamtschule       Berufsfachschule 

 
(Erweiterte) berufliche Kenntnisse und 

Fachhochschulreife 
(schulischer Teil) 

 
Höhere Berufsfachschule für 
Wirtschaft und Verwaltung 

- Höhere Handelsschule - 
2jährig 

Kaufmännischer Betrieb: 
Kaufmannsgehilfenprüfung 

und 
Kaufmännische Berufsschule: 

Berufsschulabschluss 
 

Berufsausbildung 
(Duale Ausbildung) 

Praktikum 
1/2 jährig 

2 Jahre 
Berufstätigkeit

 
Fachhochschule 



Höhere Berufsfachschule für Wirtschaft und Verwaltung 
- Höhere Handelsschule in Bonn-Duisdorf- 

2jährig 
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Bildungsziel 
Die zweijährige höhere Berufsfachschule vermittelt Schüler/innen erweiterte berufliche Kenntnisse 
und den Erwerb des schulischen Teils der Fachhochschulreife. Durch breite Wahlmöglichkeiten 
zwischen der zweiten Fremdsprache Französisch bzw. Spanisch und zwischen Finanzwirtschaft 
oder Dialektik/Präsentation und Industriebetriebslehre, verbunden mit EDV-gestütztem Unterricht 
im Lernbüro und in der Textverarbeitung, eröffnen sich viele Einsatzmöglichkeiten in Organisati-
ons- und Verwaltungsberufen, auch mit internationalen Verflechtungen. 

Aufnahmevoraussetzungen 
Erforderlich ist der Nachweis der Fachoberschulreife durch einen der folgenden Belege: 
Abschlusszeugnis der Hauptschule Klasse 10 B, der Realschule, eines Gymnasiums, einer Ge-
samtschule oder einer Berufsfachschule. 

Bildungsinhalte 
Betriebswirtschaftslehre mit 
Rechnungswesen 
Volkswirtschaftslehre 
Finanzwirtschaft 
Dialektik/Präsentation 
Industriebetriebslehre 
Informationswirtschaft 
Deutsch/Kommunikation 
Englisch 
Französisch oder Spanisch 
Mathematik 
Physik 
Politik/ Gesellschaftslehre 
Religionslehre 
Sport/Gesundheitsförderung  

 
Berechtigung 

Durch die erfolgreiche Abschlussprüfung in den Fächern Betriebswirtschaftslehre mit Rechnungs-
wesen, Deutsch, Englisch und Mathematik werden den Schüler/innen erweiterte berufliche Kennt-
nisse sowie der schulische Teil der Fachhochschulreife vermittelt. In Verbindung mit einem ein-
schlägigen halbjährigen Praktikum, einer mindestens zweijährigen Berufsausbildung oder einer 
mindestens zweijährigen Berufstätigkeit können sie die Fachhochschulreife erwerben. Ein Teil des 
Praktikums kann in Kooperation mit der Schule absolviert werden. 
Wer den Bildungsgang nach dem ersten Jahr verlässt, erhält bei ausreichenden Leistungen ein 
Zertifikat über berufliche Kenntnisse. 

Anmeldung 
Bewerbungsunterlagen 
letztes Zeugnis (beglaubigte Fotokopie) 
handgeschriebener, ausführlicher Lebenslauf 
2 Lichtbilder 
frankierter(1,44 €), adressierter Rückum-
schlag DIN A5 
Anmeldeformulare: www.berufskolleg- 
bonn-duisdorf.de 

Anmeldefrist 
Monat Februar 
 
Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises 
53123 Bonn-Duisdorf 
 
Die Anmeldung kann nur persönlich erfolgen.

 



Zweijährige Höhere Handelsschule 
Bildungsgang, der zu berufl. Kenntnissen und 
 zur Fachhochschulreife führt (APO BK; Anlage C5) 
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Bildungsziel 
Die Höhere Handelsschule ist ein zweijähriger Bildungsgang im Berufskolleg, der als berufsbilden-
de Vollzeitschule zu erweiterten Kenntnissen im Berufsfeld „Wirtschaft und Verwaltung“ und zum 
schulischen Teil der Fachhochschulreife führt. Sie bereitet Jugendliche auf eine Tätigkeit in einem 
kaufmännischen Beruf oder in der Verwaltung vor, indem sie theoretische Kenntnisse und vertiefte 
Einsichten in wirtschaftliche, rechtliche und gesellschaftliche Zusammenhänge vermittelt. 

Aufnahmevoraussetzungen 
Voraussetzung für die Aufnahme in die Höhere Handelsschule ist die Fachoberschulreife. Voraus-
setzung für den erfolgreichen Besuch der zweijährigen Höheren Handelsschule ist erfahrungsge-
mäß der Abschluss der Realschule (10. Klasse) oder die Versetzung in die 11. Klasse eines Gym-
nasiums oder einer Gesamtschule. 
Bei besonderen Leistungen können auch Schüler/innen aufgenommen werden, die ihre Fachober-
schulreife an der Berufsfachschule oder einer Hauptschule (Typ 10 B) erworben haben. 
 
Eine Aufnahmeprüfung wird für die Höhere Handelsschule nicht verlangt, allerdings sei darauf hin-
gewiesen, dass zwei Fremdsprachen zu bewältigen sind, um die Sprachkompetenz der Schü-
ler/innen optimal zu fördern. Eine Alternative bieten wir in der einjährigen Handelsschule an, in der 
Deutsch- und Englischunterricht durchgeführt wird und in der bürowirtschaftlicher Fachunterricht 
(Datenverarbeitung, Textverarbeitung und Bürowirtschaft) einen Schwerpunkt bildet. 

Bildungsinhalte 
Deutsch/Kommunikation Politik/Gesellschaftslehre Betriebswirtschaftslehre mit Rechnungs- 
Mathematik Religionslehre wesen 
Englisch Sport u. Gesundheitsför- Volkswirtschaftslehre 
Französisch oder  derung Informationswirtschaft: 
Spanisch Physik oder Biologie - Wirtschaftsinformatik/Organisationslehre
  - Textverarbeitung/Textautomation 
  - Bürowirtschaft 
 
Der bürotechnische Fachunterricht in Informationswirtschaft wird in modern eingerichteten Fach-
räumen durchgeführt, die mit Computern ausgestattet sind. Alle Schüler/innen der Höheren Han-
delsschule nehmen am Unterricht in einer zweiten Fremdsprache als auch in Bürowirtschaft teil. 

 
Berechtigung 

Durch die erfolgreiche Abschlussprüfung in den Fächern Betriebswirtschaftslehre mit Rechnungs-
wesen, Deutsch, Englisch und Mathematik werden den Schüler/innen erweiterte berufliche Kennt-
nisse und der schulische Teil der Fachhochschulreife vermittelt. In Verbindung mit einem einschlä-
gigen halbjährigen Praktikum, einer mindestens zweijährigen Berufsausbildung oder einer mindes-
tens zweijährigen Berufstätigkeit können sie die Fachhochschulreife erwerben. 
 

Anmeldung 
Bewerbungsunterlagen 

die letzten beiden Zeugnisse als Kopie 
Anmeldebogen mit Lebenslauf 

ein Lichtbild 

Anmeldefrist 
Monat Februar 
 
Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises 
53721 Siegburg sowie Außenstellen 

        Anmeldeformulare:  www.bk-siegburg.de 



Höhere Berufsfachschule für Wirtschaft und Verwaltung 
Gymnasiale Oberstufe/Wirtschaftsgymnasium  

-in Bonn-Duisdorf- 
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Bildungsziel 
 
Mit der Errichtung des ersten sog. Wirtschaftsgymnasiums im linksrheinischen Kreisgebiet und der 
Stadt Bonn wird den Absolventen der Klasse 10 mit der Qualifikation zum Besuch der gymnasialen 
Oberstufe die Möglichkeit eröffnet, die allgemeine Hochschulreife zum Studium aller Fachrichtun-
gen an allen Universitäten und Hochschulen zu erlangen. Gleichzeitig haben die Absolventen ge-
genüber anderen Abiturienten erhebliche Vorteile, da sie aufgrund ihrer wirtschaftswissenschaftli-
chen Vorbildung für die besonders attraktiven Ausbildungsplätze bei Banken, Versicherungen, 
Steuerberatern, Großindustrie und in der IT-Branche prädestiniert sind. 
 
Die Jahrgangsstufe 11 gilt als Einführungsphase und macht mit dem Fächerangebot und dem 
Leistungsniveau vertraut. Sollte hierbei die Erkenntnis reifen, eine andere Schullaufbahn einschla-
gen zu wollen, ist ein problemloser Wechsel in die Höhere Handelsschule zur Erlangung der 
Fachhochschulreife ohne Zeitverlust möglich. 
 
Die interessengesteuerte Kurswahl ab der Jahrgangsstufe 12 fördert neben der Fachkompetenz 
durch das Arbeiten in verschiedenen Lerngruppen (= Kurse) auch die von der Wirtschaft geforder-
te Team- und Kommunikationsfähigkeit. 
Die Homogenität der Lerngruppe, die sich vorwiegend aus Realschulabsolventen zusammensetzt, 
ermöglicht gezielte adressatenorientierte Fördermaßnahmen. Der Unterricht ist ausgerichtet auf 
die Erlangung der Studier- und Berufsfähigkeit. So wird z.B. in einem Blockseminar zu Anfang der 
Oberstufe den Schüler/innen ein Methodentraining angeboten, bei dem sie mit Kommunikations- 
und Präsentationstechniken, Arbeits- und Mnemotechniken vertraut gemacht werden. In gleicher 
Weise gehören auch Konzentrations- und Entspannungsübungen zum Repertoire. 
 
Mit der Errichtung eines Selbstlernzentrums wird das Fundament des Methodentrainings mit ver-
schiedenen Bausteinen fortgeführt und zum „Haus des Lernens“ komplettiert. Zielsetzung ist die 
Stärkung der Methodenkompetenz als Grundlage eines lebenslangen Lernprozesses. 
Im Zuge der Berufsorientierung werden außerschulische Kontakte zu Unternehmen verschiedener 
Branchen hergestellt. So können praxisbezogene Projekte und betriebliche Praktika angeboten 
werden. Darüber hinaus wird zur Stärkung der Studierfähigkeit und zur Konkretisierung des Stu-
dienfaches ein Informationsnetzwerk zu Universitäten sowie Fachhochschulen aufgebaut. 
Auch werden in Anbetracht eines wachsenden europäischen Wirtschaftsraumes und zunehmender 
Globalisierung an die Jugendlichen neue Herausforderungen gestellt. Sie müssen nicht nur fremd-
sprachliche Kompetenz nachweisen, sondern vielmehr müssen sie sich auch in fremden Kultur-
kreisen aktiv bewegen können. Daher werden verschiedene Austauschprogramme im englischen, 
französischen und spanischen Sprachraum angeboten. 
 
 

Aufnahmevoraussetzungen 
In die Jahrgangsstufe 11 des Wirtschaftsgymnasiums können aufgenommen werden: 
− Schüler/innen des Gymnasiums mit einem Versetzungszeugnis in die Klasse 11 
− Schüler/innen der Realschule, der Hauptschule Klasse 10 B, der Berufsfachschule (Handels-

schule) und der Gesamtschule benötigen ein Zeugnis mit Fachoberschulreife und Qualifikati-
onsvermerk für die gymnasiale Oberstufe (Deutsch, Mathematik, Englisch mindestens befrie-
digende Leistungen). 

 

Bildungsinhalte 
Die Besonderheit des sog. Wirtschaftsgymnasiums im Vergleich zum herkömmlichen Gymnasium 
zeigt sich im Fächerangebot. 



Höhere Berufsfachschule für Wirtschaft und Verwaltung 
Gymnasiale Oberstufe/Wirtschaftsgymnasium  
-in Bonn-Duisdorf- 
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Folgende Fächer, die drei verschiedenen Aufgabenfeldern zugeordnet sind, werden unterrichtet: 
• Sprachlich-literarisch-künstlerisches Aufgabenfeld: Deutsch, Englisch, Französisch, Spa-

nisch. 
• Gesellschaftswissenschaftliches Aufgabenfeld: Gesellschaftslehre mit Geschichte, Volks-

wirtschaftslehre, Betriebswirtschaftslehre mit Rechnungswesen. 
• Mathematisch-naturwissenschaftlich-technisches Aufgabenfeld: Mathematik, eine Natur-

wissenschaft (Physik oder Biologie) und Wirtschaftsinformatik. 
• Hinzu kommen die Fächer Religionslehre und Sport, die keinem Aufgabenfeld zugeordnet sind, 

sowie Textverarbeitung und Kommunikation als Fächer des Differenzierungsbereichs. 
 
Die Fächer werden als Grundkurse (zwei- bzw. dreistündig) und als Leistungskurse (fünf-
stündig) angeboten. 
Zum Ausgleich von Leistungsdefiziten werden in der Jahrgangsstufe 11 Angleichungskurse in 
den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik angeboten. Die Anzahl der Wochenstunden be-
trägt 32. 
Zu Beginn der Jahrgangsstufe 12 wird Englisch, Mathematik oder Deutsch als erster Leistungs-
kurs gewählt. 
Das zweite Leistungskursfach (ab 11/1) ist grundsätzlich das Fach Betriebswirtschaftslehre mit 
Rechnungswesen. Die restlichen Fächer werden in Grundkursen in Klasse 12 und 13 fortgesetzt. 
Eine zweite Fremdsprache ist zur bundesweiten Anerkennung des Abiturs erforderlich. Schü-
ler/innen haben die Möglichkeit, Französisch oder Spanisch als neu einsetzende Fremdsprache 
(vierstündig) zu wählen oder - bei entsprechenden Vorkenntnissen im Fach Französisch (durch-
gängiger Unterricht in der 2. Fremdsprache von Klasse 7 - 10) - den Kurs für die fortgeführte 
Fremdsprache zu belegen. 
 

Berechtigung 
Das Wirtschaftsgymnasium bietet: 
− neue Chancen durch Einstieg in neue Fächergruppen 
− neben der berufsbezogenen eine wissenschaftspropädeutische Ausrichtung zur Erlangung der 

Studierfähigkeit 
− die Option auf berufliche Karriere und Universitätszugang in gleicher Weise 
− die Möglichkeit zur Erlangung einer Wissensstruktur, die ein vernetztes und somit flexibles 

Handlungswissen beinhaltet. 
 

Anmeldung 
Bewerbungsunterlagen 
letztes Zeugnis (beglaubigte Fotokopie) 
zwei Lichtbilder 
tabellarischer Lebenslauf 
frankierter(1,44 €), adressierter Rückum-
schlag DIN A5  
 
Anmeldeformulare: www.berufskolleg-bonn-
duisdorf.de  

Anmeldefrist 
Monat Februar 
 
Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises 
53123 Bonn-Duisdorf

 
Die Anmeldung kann nur persönlich erfolgen. 

 



Höhere Berufsfachschule für Wirtschaft und Verwaltung 
Gymnasiale Oberstufe (APO-BK, Anlage D 27)/Wirtschaftsgymnasium 

-in Siegburg-  
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Bildungsziel 
In einem dreijährigen Bildungsgang erwerben die Schüler/innen an dem sog. Wirtschaftsgymna-
sium die allgemeine Hochschulreife (Abitur); darüber hinaus vermittelt diese Schulform auf der 
Grundlage eines Fächerkataloges, der neben allgemeinbildenden die berufsbildenden Fächer 
gleichwertig berücksichtigt, berufliche Kenntnisse. 
 
Auf diese Weise erlangen die Schüler/innen nicht nur die Studierfähigkeit, sondern erwerben auch 
Kenntnisse und Fähigkeiten, die sie im Berufsleben in Wirtschaft und Verwaltung erfolgreich an-
wenden können. Somit eröffnet das Abitur dieser Schulform einerseits den Zugang zu einem 
Studium, insbesondere der wirtschaftswissenschaftlichen Fächer, andererseits wird jedoch 
auch der Weg zu einer qualifizierten Ausbildung außerhalb der Hochschule ermöglicht. Mit 
einem Abitur im Schwerpunkt Wirtschaft und Verwaltung verbessern sich die Ausbildungschancen 
vor allem in den kaufmännischen Berufen mit hohem Abiturientenanteil. In der betrieblichen Aus-
bildung sowie im Berufsschulunterricht kann zu einem späteren Zeitpunkt auf entsprechende 
Kenntnisse in den berufsbezogenen Fächern zurückgegriffen werden. 
 
Nach Abschluss der Klasse 12 und einem 6-monatigem gelenkten Praktikum (Fachhochschulreife) 
ist ein Studium an einer Fachhochschule möglich. 
 
In seinem schulischen Anforderungsprofil ist dieser Bildungsgang in besonderer Weise auf das 
Leistungsvermögen von Realschülern und solchen Gymnasiasten abgestimmt, die sich in der 
Oberstufe schwerpunktmäßig mit wirtschaftlichen Fragestellungen beschäftigen möchten. 
 
Trotz des Kursangebotes (v.a. ab Klasse 12) bleibt der Klassenverband weitgehend erhalten; auf 
diese Weise können das Leistungsvermögen des einzelnen sowie das Gemeinschaftsgefühl der 
Lerngruppe gefördert werden. 

Aufnahmevoraussetzungen 
In die Jahrgangsstufe 11 des Wirtschaftsgymnasiums können aufgenommen werden: 
− Schüler/innen des Gymnasiums mit einem Versetzungszeugnis in die Klasse 11 
− Schüler/innen der Realschule, der Hauptschule Klasse 10 B, der Berufsfachschule (Handels-

schule) und der Gesamtschule benötigen ein Zeugnis mit Fachoberschulreife und Qualifikati-
onsvermerk für die gymnasiale Oberstufe (Deutsch, Mathematik, Englisch mindestens befrie-
digende Leistungen). 

Bildungsinhalte 
Die Besonderheit des Wirtschaftsgymnasiums im Vergleich zum herkömmlichen Gymnasium zeigt 
sich im Fächerangebot. 
 
Es werden folgende Fächer, die drei verschiedenen Aufgabenfeldern zugeordnet sind, unterrichtet: 
• Sprachlich-literarisch-künstlerisches Aufgabenfeld: Deutsch, Englisch, Französisch, Spa-

nisch 
• Gesellschaftswissenschaftliches Aufgabenfeld: Gesellschaftslehre mit Geschichte, Volks-

wirtschaftslehre, Betriebswirtschaftslehre mit Rechnungswesen. 
• Mathematisch-naturwissenschaftlich-technisches Aufgabenfeld: Mathematik, eine Natur-

wissenschaft (Physik oder Biologie) und Wirtschaftsinformatik 
• Hinzu kommen die Fächer Religionslehre und Sport, die keinem Aufgabenfeld zugeordnet sind. 
 
 
Die Fächer werden als Grundkurse (zwei- bzw. dreistündig) und als Leistungskurse (fünf-
stündig) angeboten. 
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Zum Ausgleich von Leistungsdefiziten werden in der Jahrgangsstufe 11 Angleichungskurse in 
den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik angeboten. Die Anzahl der Wochenstunden be-
trägt 32. Darüber hinaus findet ein gezieltes Methodentraining statt. Eine Arbeitsgemeinschaft in 
Textverarbeitung ergänzt das Unterrichtsangebot in der Klasse 11. 
 
Zu Beginn der Jahrgangsstufe 12 wird eine aus der Sekundarstufe I fortgeführte Fremdsprache 
(Englisch), Mathematik oder Deutsch als erster Leistungskurs gewählt. 
Das zweite Leistungskursfach (ab 11/1) ist grundsätzlich das Fach Betriebswirtschaftslehre mit 
Rechnungswesen; dieses Fach ist für alle Schüler/innen verbindlich. Die restlichen Fächer werden 
in Grundkursen in Klasse 12 und 13 fortgesetzt. 
 
Eine zweite Fremdsprache ist zur bundesweiten Anerkennung des Abiturs erforderlich. 
Schüler/innen haben die Möglichkeit, Französisch oder Spanisch als neu einsetzende Fremdspra-
che (vierstündig) zu wählen oder - bei entsprechenden Vorkenntnissen im Fach Französisch 
(durchgängiger Unterricht in der 2. Fremdsprache von Klasse 7 - 10) - den Kurs für die fortgeführte 
Fremdsprache zu belegen. Für interessierte Schüler/innen wird in der Jahrgangsstufe 12 ein Be-
triebspraktikum in Frankreich (Le Mans) angeboten. Des weiteren haben die Französisch-
Schüler/innen die Möglichkeit, das europaweit anerkannte DELF-Diplom (Niveau 1/2) zu erwerben.  
 
Die o.a. Fächer sind dem berufsbezogenen bzw. dem berufsübergreifenden Bereich (Deutsch, 
Gesellschaftslehre mit Geschichte, Religionslehre, Sport) zuzuordnen. 
Fächer, die im sog. Differenzierungsbereich angeboten werden, sind z.B. Spezielle BWL (Marke-
ting), Literatur sowie oberstufenspezifische Lern- und Arbeitstechniken. 
Die Schüler/innen des Wirtschaftsgymnasiums erhalten zahlreiche Beruforientierungshilfen (z.B. 
durch regelmäßige Betriebsbesichtigungen, ein Praktikum am Ende der Jahrgangsstufe 11, ein 
Kommunikations- und Bewerbungstraining etc.). Auch das eigenverantwortliche Arbeiten und Ler-
nen in praxisorientierten Unterrichtsprojekten dient einer möglichst optimalen berufl. Orientierung.  
Schüler, die nach dem Abitur ein Studium anstreben, profitieren von einem Informationsnetzwerk 
zu hiesigen Fachhochschulen sowie Universitäten der Region. 
 

Berechtigung 
Im Rahmen des Abiturs werden schriftliche Prüfungen in den beiden Fächern mit Leistungskur-
sen sowie in dem von den Schüler/innen benannten dritten Abiturfach absolviert. Mündliche Prü-
fungen können in diesen drei Fächern stattfinden; das von den Schüler/innen gewählte vierte Abi-
turfach wird stets nur mündlich geprüft. Mit den vier Abiturfächern müssen alle drei Aufgabenfel-
der (s.o.) abgedeckt sein. 
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